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Schon ist es wieder soweit, die Fenster sind festlich ge-
schmückt, Weihnachtskonzerte gut besucht, Stollen und 
Lebkuchen gehen reichlich über die Ladentische unserer 
Bäcker, die Kinder sind in Vorfreude und den Menschen 
ist eine gewisse Anspannung vor dem Fest anzumerken. 
Alle Jahre wieder…
Auch ich freue mich auf die Festtage, auf eine Zeit der 
Ruhe und des Ankommens nach recht intensiven Wo-
chen, die ich als kleiner Teil von etwas Großem für un-
seren Freistaat erleben durfte. Ich hatte die Ehre, an 
den Koalitionsverhandlungen zur künftigen Regierung 
unseres Landes teilnehmen zu dürfen, konnte erleben, 
welche Entwicklung in den nächsten fünf Jahren hier in 
Sachsen eingeschlagen werden soll. Drei ungleiche Part-
ner mit verschiedenen politischen Ansätzen haben sich 
gefunden. Kompromissbereitschaft, Verständnis für den 
anderen, aufeinander zugehen, einander zuhören, sich in 
den anderen hineinversetzen war dabei gefragt. Heraus 
kam ein Vertrag, der Spielraum für gute Entwicklungen, 
gerade hier in unserem ländlich geprägten Raum ermög-
licht. Nun ist es an uns, diesen Vertrag mit Leben zu erfül-

Liebe Leserinnen, liebe Leser!
len, Vorzeigbares und Nutzbringendes für die Menschen 
zu schaffen. Das sehe ich als meine Aufgabe für unsere 
Stadt, für unsere Region und ich gehe sie sehr gerne an!
Ich gehe sie an in dem Bewusstsein, dass nicht nur beim 
Abschluss des Vertrages ein sorgsames Miteinander ge-
fragt war, sondern auch bei dessen Umsetzung vor Ort. 
Sorgsamer, respektvoller, höflicher Umgang miteinan-
der, gegenseitiges Verständnis und Toleranz, öfter mal 
ein Lächeln – eine freundliche Stadt! All das habe ich in 
diesem Jahr erleben dürfen. Machen wir uns all diese Ei-
genschaften auch für das nächste Jahr zu unseren Vorha-
ben und die Aufgaben, die ja wirklich nicht wenige sind, 
gehen uns leichter von Hand, da bin ich mir sicher!  
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine harmonische 
und gesegnete Weihnachtszeit mit vielen lächelnden 
und hilfsbereiten Menschen um sich! Das neue Jahr 2020 
möge für Sie frei von Sorgen und voll von glücklichen 
Stunden sein!

Es grüßt herzlich 
Ihre Kerstin Schöniger 
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Die nächste Ausgabe des Rodewischer Boten erscheint voraus-
sichtlich am 31.01.2020.

Veranstaltungen

Öffentliche Vorführungen im 
Dezember 2019/Januar 2020 
im Planetarium:         
Samstag, 21.12. 15.00 Uhr Kindervorführung ab 4 Jahre
  Räuber Hotzenplotz u. die Mondrakete
 17.00 Uhr Extra-Zeit ab 10 Jahre
  Von der Erde ins Universum
Sonntag, 22.12. 10.30 Uhr Kindervorführung ab 4 Jahre
  Das Geheimnis des Weihnachtssterns
 14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
  Der Stern von Bethlehem
Donnerstag, 26.12. 14.30 Uhr Ferienprogramm:
  Der Stern von Bethlehem
Freitag, 27.12. 10.30 Uhr Ferienprogramm:
  Cap tai n Schnuppes Weltrau mreise                                  
 19.00 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
  Der Stern von Bethlehem
 20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung
Samstag, 28.12. 15.00 Uhr Kindervorführung ab 4 Jahre     
  Das Geheimnis des Weihnachtssterns
 17.00 Uhr Extra-Zeit ab 12 Jahre
  Explore-Expedition Weltraum
Sonntag, 29.12. 10.30 Uhr Kindervorführung ab 4 Jahre
  Räuber Hotzenplotz u. die Mondrakete
 14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
  Der Stern von Bethlehem
Montag, 30.12. 10.30 Uhr Ferienprogramm:
  Ein Sternbild für Flappi
Donnerstag, 02.01. 10.30 Uhr Ferienprogramm:
  Fantastisches Weltall
Freitag, 03.01. 19.00 Uhr Familienvorführung ab 12 Jahre
  Explore-Expedition Weltraum
 20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung
Samstag, 04.01. 15.00 Uhr Kindervorführung ab 4 Jahre
  Räuber Hotzenplotz u. die Mondrakete
 17.00 Uhr Extra-zeit ab 10 Jahre
   Aurora-Geheimnisvolle Lichter des 

Nordens
Sonntag, 05.01. 10.30 Uhr Kindervorführung ab 4 Jahre
  Das Geheimnis des Weihnachtssterns
 14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
  Der Stern von Bethlehem
Mittwoch, 08.01. 14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
  Fantastisches Weltall
Freitag, 10.01. 19.00 Uhr Familienvorführung ab 12 Jahre
  Das Geheimnis der dunklen Materie
 20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung
Samstag, 11.01. 15.00 Uhr Kindervorführung ab 5 Jahre
  Lillis Reise zum Mond
 17.00 Uhr Extra-Zeit ab 14 Jahre
  Ferne Welten – Fremdes Leben?
Sonntag, 12.01. 10.30 Uhr Kindervorführung ab 4 Jahre
  Räuber Hotzenplotz u. die Mondrakete 
 14.30 Uhr Familienvorführung ab 12 Jahre
  Explore – Expedition Weltraum
Mittwoch, 15.01. 14.30 Uhr Familienvorführung ab 10 Jahre
  Blickpunkt Mond
Freitag, 17.01. 19.00 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
  Die Wunderwelt der Teleskope
 20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung
Samstag, 18.01. 15.00 Uhr Kindervorführung ab 4 Jahre
  Räuber Hotzenplotz u. die Mondrakete
 17.00 Uhr Extra-Zeit ab 8 Jahre
  Das Geheimnis der Bäume
Sonntag, 19.01. 10.30 Uhr Kindervorführung ab 5 Jahre
  Ein Sternbild für Flappi
 14.30 Uhr Familienvorführung ab 10 Jahre
  Expedition ins Sonnensystem
Mittwoch, 22.01. 14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
  Zu fernen Welten
Freitag, 24.01. 19.00 Uhr Familienvorführung ab 12 Jahre
  Europas Weg zu den Sternen
 20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung
Samstag, 25.01. 15.00 Uhr Kindervorführung ab 5 Jahre
  Captain Schnuppes Weltraumreise
 17.00 Uhr Extra-Zeit ab 12 Jahre
  Die Sonne – unser Lebensstern

Sonntag, 26.01. 10.30 Uhr Kindervorführung ab 4 Jahre
  Räuber Hotzenplotz u. die Mondrakete
 14.30 Uhr Familienvorführung ab 10 Jahre
  Von der Erde ins Universum
Mittwoch, 29.01. 14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
  Fantastisches Weltall
Freitag, 31.01. 19.00 Uhr Familienvorführung ab 12 Jahre
  Explore – Expedition Weltraum
 20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung

Jahresabschlusskonzert mit den Chursächsischen 
Streichersolisten im Schlößchen 
Samstag, 28. Dezember, 15.00 Uhr
Bei diesem Konzert werden Sie mit auf eine „Reise“ genommen, 
die das vergangene Jahr noch einmal musikalisch Revue passie-
ren lässt. Neben der virtuosen Sinfonie von Felix Mendelssohn 
Bartholdy verabschieden die Chursächsischen Streichersolisten 
2019 zudem mit Werken von Johann Strauß und Paul Hindemith. 
So kann das Jahr mit einem heiter-klangvollen Nachmittag wahr-
lich „ausklingen“!

Foto: Jan Bräuer
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Veranstaltungen im Ratskellersaal
Samstag, 11. Januar 17.00 Uhr 
Neujahrskonzert der Musikschule Rodewisch
Sonntag, 19. Januar 13.30/17.00 Uhr 
Neujahrskonzerte mit der Vogtlandphilharmonie
Freitag, 24. Januar 18.00 Uhr Jugendweihe-Modenschau
Sonntag, 26. Januar 10.00 Uhr 
Modelleisenbahn- u. Modellautobörse

Einladung zum ёлка -Fest
Am 11. Januar 2020 werden wir in unserem Projekt B47 in Rode-
wisch (Bachstraße 47) ein ёлка-Fest, das wichtigste Fest für viele 
Kinder in Russland und eine Mischung aus Weihnachtsfest, Neu-
jahrsfeier und Fasching, ausrichten. Wir wollen gemeinsam mit 
Ihnen an einem kleinen Feuer Borschtsch essen und Tee aus dem 
Samowar trinken. Für unsere kleinen Gäste gibt es Stockbrot und 
Kinderglühwein. Wem es draußen zu kalt ist, der kann sich gern 
drinnen am Kamin wärmen…
Beginn ist 17.00 Uhr, Eintritt frei                                                               
Wir freuen uns auf Sie!
Herzlichst, Ihre Familie Steinbach
Bachstraße 47, Rodewisch, Tel. 0163/64 05 421

Neujahrskonzert mit der Vogtland Philharmonie
Im Rodewischer Ratskellersaal wieder 
musikalisch ins neue Jahr
Schwungvoll und heiter begrüßt die Vogtland Philharmonie am 
Samstag, 19. Januar 2020, um 13.30 und 17.00 Uhr zu gleich 
zwei Neujahrskonzerten das neue Jahr im Ratskellersaal Rode-
wisch und lädt unter ihren bewährten Motto „Beliebte Melodien 
zum Jahreswechsel“ein.
Unter Leitung von Dirigent Dorian Keilhack, der auch mit humor-
vollen Moderationen durch das Programm führen wird, erleben 
die Besucher die schönsten Ausschnitte bekannter Opern, Ope-
retten und Musicals. Neben der Vogtland Philharmonie dürfen sie 
sich auch auf die bezaubernde Sopranistin Desirée Brodka und 
den Tenor Daniel Pataky freuen.

Sie haben schon hunderte Filme 
gesehen? Aber wie viele Kurzfilme 
kennen Sie? 
In unserem Programm präsentieren 
wir Ihnen ausgewählte Kurzfilme aus 
den unterschiedlichsten Genres und 
Zeiten zum Thema Familie.
Schauen Sie am 22. Dezember 2019 
um 17.30 Uhr in der Sternwarte 
Rodewisch vorbei und lassen 
Sie sich von unserem Kurzfilm-
Programm unterm Sternenhimmel 
verzaubern! 
Als Highlight des Abends wird die 
Band „Poetenweg“ live dabei sein. 
Der Eintritt ist frei! 
Tickets können im Planetarium reserviert werden.

Aus dem Rathaus

Neues aus dem Städteverbund
Am 11.12.2019 jährt sich die Vertragsun-
terzeichnung des Mittelzentralen Städte-
verbundes Göltzschtal bereits zum 22. Mal. Unter dem Leitbild 
„Planen und handeln, als ob Gemeindegrenzen nicht vorhanden 
wären“ geht es auch gemeinsam als Städteverbund in ein neues 
Jahr. 2020 werden in den vier Kommunen interaktive Verweilin-
seln für alle Generationen entstehen. Als Teil der Imagekampa-
gne stellt sich der Städteverbund vor – wir freuen uns auf einen 
regen Austausch mit den Göltzschtalern. Auch wird uns das The-
ma eines nachhaltigen Göltzschtals im nächsten Jahr beschäfti-
gen. Es gibt viel zu tun! Vier für das Göltzschtal – wir packen es 
an! Wir wünschen allen Göltzschtalern besinnliche Weihnachten 
und einen guten Start in das Jahr 2020.
Ihre BürgermeisterIn aus Rodewisch, Auerbach, Ellefeld und Fal-
kenstein
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LASSEN SIE UNS REDEN!
Sie haben Fragen zur Stadtentwicklung, Wünsche, Ideen oder 
tragen sich mit dem Gedanken, nach Rodewisch (zurück)
zuziehen? Am Freitag, den 27. Dezember 2019, in der Zeit 
von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr stehe ich für ein persönliches 
Gespräch sehr gerne zu Ihrer Verfügung. Falls Sie eine be-
stimmte Uhrzeit vereinbaren möchten, ist Ihnen das unter 
der Nummer 03744/3681-19 bzw. per E-Mail unter jleist-
ner@rodewisch.de möglich. Ansonsten freue ich mich na-
türlich auch über unangemeldete Besuche und einen regen 
Austausch mit Ihnen!
Ihre Bürgermeisterin Kerstin Schöniger

ÖFFNUNGSZEITEN ZUM JAHRESWECHSEL
Das Rathaus ist über die Weihnachtsfeiertage von Montag, 
dem 23.12.2019 bis Mittwoch, dem 01.01.2020 geschlossen.
Das Standes- und Meldeamt ist am Freitag, dem 27.12.2019 
von 10.00 bis 13.00 Uhr geöffnet.
Ab Donnerstag, dem 02.01.2020 sind alle Ämter zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten erreichbar.

Erneuerung des Außenputzes der Fahrzeughalle 
und Dacherneuerung der großen Fahrzeughalle 
am Bauhof im Rodewisch

Der städtische Bauhof befindet sich in den Gebäuden einer ehe-
maligen Rinderaufzuchtanlage mit Massivscheune und Hallenan-
lagen aus den 1950er bis 1970er Jahren. 
Die Massivscheune wurde in vielen kleinen Bauabschnitten sa-
niert, sodass sie als Fahrzeughalle genutzt werden kann. Der sehr 
desolate Putz und die Dachgiebel konnte nun erneuert werden. 
Ein Teil des Dac hes der Lag erhal le wurde neu gedeckt.                                                      

Bezeichnung des Vorhabens:  Erneuerung des Außenputzes der 
Fahrzeughalle und Dacherneue-
rung der großen Fahrzeughalle 
am Bauhof im Rodewisch

Träger der Maßnahme:  Stadt Rodewisch, Wernesgrüner 
Straße 32, 08228 Rodewisch

Förderprogramm: VwV InvestKraft „Brücken in die  
 Zukunft“ 
Finanzierung durch:  Zuwendungen aus Mitteln der 

Bundesrepublik Deutschland 
 und des Freistaates Sachsen 
Die Gesamtkosten der Maßnahme betrugen rund 36.500 €

Öffentliche Zustellung durch Bekanntmachung 
einer Benachrichtigung an die Sonnenland GmbH
Gemäß § 4 des Gesetzes zur Regelung des Verwaltungsverfah-
rens- und des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat 
Sachsen (SächsVwVfZG) i.V.m. § 15 Abs. 2 des Verwaltungszustel-
lungsgesetzes (VwZG) sowie nach § 41 Abs. 4 (VwVfG) wird hier-
mit bekannt gegeben, dass das Dokument der Behörde:              
Stadtverwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Straße 32,  
08228 Rodewisch

Rowis sammeln Weihnachtswünsche 
„Wünsch dir was für Rodewisch“- unter diesem Motto gestal-
teten die Grundschüler der Friedrich Schiller-Schule ihre eigene 
Wunschkugel für den diesjährig aufgestellten Weihnachtsbaum 
im Rathaus. Anschließend wurde der Baum mit den Wünschen 
der Schüler und selbstgemachten Anhängern von der Rowi- 
Gruppe festlich angeputzt und strahlt nun in vollem Glanz.

Fertigstellung der Umgestaltungsarbeiten 
Neues Zentrum – Postplatz in Rodewisch
Mit der Verkehrsfreigabe des unteren Postplatzes ist der vierte 
und letzte Bauabschnitt zur Umgestaltung des Postplatzes und 
damit Rodewischs neues Zentrum fertiggestellt.
Die Planungen begannen 2015, danach wurde der Platz Zug um 
Zug neu gestaltet.
Den Anfang machte der Treppenbau zur Kirche. Weiter ging es 
2017 mit der Herstellung der Verbindungen Wernesgrüner Stra-
ße / Auerbacher Straße / Einmündung Rützengrüner Straße. Der 
obere Postplatz wurde 2018 feierlich eingeweiht und heute freu-
en wir uns, als letzten Abschnitt den unteren Postplatz übergeben 
zu können.
Gemeinsam mit den Versorgungsträgern wurden Medienerneu-
erungen vorgenommen. Insbesondere seitens des Zweckver-
bandes Wasser und Abwasser Vogtland wurde kräftig investiert, 
neue Sammler und ein Regenüberlaufbauwerk entstanden. Breit-
bandkabel wurde ebenfalls integriert.
Der gesamte Platzbereich wurde völlig neu geordnet und so um-
gestaltet, dass eine schöne Flanier- und Erholungszone entstan-
den ist. Behindertengerechte Verbindungen und Gehwege sowie 
zusätzliche Parkstellflächen, Sitzgelegenheiten und Papierkörbe 
wurden installiert, ein Wasserspiel geschaffen.
Energieeffiziente Straßen- und Wegebeleuchtungen verleihen 
dem Platz eine besondere Note. Über E-Bike-Ladestationen freu-
en sich künftig viele Radfahrer. Hochbeete, Hecken und Einzel-
baumpflanzungen sorgen für das nötige Grün in den Verweilzo-
nen. Die Gesamtkosten der Baumaßnahme beziffern sich bei 2,8 
Mio. Euro.
Dafür erhielt die Stadt Fördermittel aus dem Stadtentwicklungs-
programm (SEP) sowie dem Programm Stadtumbau Ost/ Pro-
grammteil Aufwertung in Höhe von rund 1,87 Mio Euro.

Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert
durch Steuermittel auf der Grundlage
des von den Abgeordneten des
Sächsischen Landtages
beschlossenen Haushaltes
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BÜRGERPOLIZIST Michael Handschug: 
03744 / 255236 Revier
0173 / 9617810 mobil

Weihnachtsstimmung zum 
1. Adventswochenende in Rodewisch
Sehr gut besucht war der diesjährige Weihnachtsmarkt in Rode-
wisch! Die 26 Händler hatten alle Hände voll zu tun, um die Wün-
sche der zahlreichen Besucher zu erfüllen. Neu in diesem Jahr 
war der Kräutergarten Sagan mit einem großen Angebot an Tees 
und Gewürzen. Der Inselkinoverein begeisterte mit seinen Film-
vorführungen die kleinen und großen Zuschauer und ein Drehor-
gelspieler erfreute die Besucher am Sonntagnachmittag am Ein-
gang der Insel.
Wir danken Allen, die zum guten Gelingen des Marktes beigetra-
gen haben!

Die Stadt Rodewisch nimmt Abschied von Herrn

Harald Brauer
Herr Brauer wirkte aktiv von 1994 bis 2004 als Stadtrat und 
2. stellvertretender Bürgermeister zum Wohle seiner Hei-
matstadt. Zahlreiche richtungsweisende Entscheidungen 
für Rodewisch hat er mit seinem Votum unterstützt.
Wir werden Harald Brauer stets in Ehren gedenken.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Kerstin Schöniger Stadtrat 
Bürgermeisterin der Stadt Rodewisch

Betreff: Duldungsanordnung nach § 179 BauGB
Datum des zuzustellenden Dokuments: 
20.12.2019   
Name und letzte bekannte Adresse des Adressaten:
Sonnenland GmbH
Geschäftsführung Herrn Peter Beitler
Schloßstraße 5, 08228 Rodewisch
öffentlich zugestellt wird. Die Zustellung auf eine andere Art kann 
nicht erfolgen, da alle Versuche, Schriftstücke bekannt zu geben 
und Ermittlungen über den Aufenthalt des Empfängers ergebnis-
los geblieben sind.
Durch diese öffentliche Zustellung des Dokuments können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste dro-
hen. Sofern das Dokument eine Ladung zu einem Termin enthält, 
kann dessen Versäumung Rechtsnachteile zur Folge haben.
Das Dokument gilt gemäß § 15 Abs. 3 SächsVwZG als zugestellt, 
wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung 4 
Wochen vergangen sind.
Das Dokument kann im Zimmer 107 in der
Stadtverwaltung Rodewisch, Bauamt
Wernesgrüner Straße 32, 08228 Rodewisch 
zu den regulären Öffnungszeiten abgeholt werden.
Rodewisch, den 20.12.2019    
 

Schöniger                                                                
Bürgermeisterin 

Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 
am 02.12.2019
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. TA/40/2019
Der Technische Ausschuss stimmt dem 1. Nachtrag der VSTR 
AG Rodewisch für die Bauleistungen Postplatz, 2. BA b „Unterer 
Postplatz“ zu. Der Nachtrag endet mit einer Bruttosumme von 
35.084,76 €.
Beschluss-Nr. TA/41/2019
Der Technische Ausschuss beschließt, dem Antrag auf Ausnah-
megenehmigung zu § 3 Absatz 1 der Sächsischen Garagen- und 
Stellplatzverordnung (SächsGaStplVO) auf Verkürzung der Min-
destlänge von 3,00 m zwischen Garage und öffentlicher Verkehrs-
fläche auf 1,50 m für das Flurstück 607/98 der Gemarkung, gele-
gen an der Rosa-Luxemburg-Straße, zuzustimmen.
Es ist die Flucht der vorhandenen Garagen aufzunehmen.   
Beschluss-Nr. TA/42/2019
Die vorgelegten Antragsunterlagen der AVESA GmbH für die Er-
weiterung der immissionsschutzrechtlichen Genehmigung sind 
auf Grund widersprüchlicher Angaben nicht prüfbar. Eine Verlän-
gerung der Frist zur Abgabe der Stellungnahme der Gemeinde 
wurde versagt. Insofern wird das gemeindliche Einvernehmen 
der Gemeinde nach § 36 BauGB i.V.m. § 35 BauGB nicht erteilt. 
Die Stadt Rodewisch steht jedoch einem Gespräch mit dem An-
tragsteller und der Genehmigungsbehörde aufgeschlossen ge-
genüber.   
Beschluss-Nr. TA/43/2019
Der Technische Ausschuss beschließt die Erteilung des gemeind-
lichen Einvernehmens gemäß § 36 nach § 34 BauGB zum Bauan-
trag auf Errichtung einer Servicewohnanlage, Auerbacher Straße 
52, Flurstücke Nr. 10/1, 10/7, 12/1 der Gemarkung Rodewisch.
Beschluss-Nr. TA/44/2019
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Errichtung 
eines Einfamilienwohnhauses auf dem Fl.-Nr. 79/2 der Gemar-
kung Rützengrün, Am Teich 5 A zu. Das Einvernehmen der Ge-
meinde wird gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt.

Öffentliche Sitzung des Stadtrates am 12.12.2019
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/101/2019
Der Stadtrat beschließt den Sitzungskalender des Stadtrates und 
der Ausschüsse für das Jahr 2020 in der vorliegenden Fassung.
Beschluss-Nr. SR/102/2019
Der Stadtrat beschließt die Aufhebungssatzung für die Satzung 
über die Erhebung von Elternbeiträgen und die Betreuung von 
Kindern in den Kindertagesstätten in Trägerschaft der Stadt Rode-
wisch vom 25.05.2018.

Aufhebungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Eltern-
beiträgen und die Betreuung von Kindern in den Kindertages-
stätten in Trägerschaft der Stadt Rodewisch vom 25.05.2018 
Gemäß § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 09.Mäz 
2018 (SächsGVBl, S. 62), die zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes 
vom 02.Juli 2019 (SächsGVBl, S. 542) geändert worden ist, und 
§ 15 des Sächsischen Gesetzes zur Förderung von Kindern in 
Tageseinrichtungen (Gesetz über Kindertageseinrichtungen – 
SächsKitaG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.Mai 
2009 (SächsGVBI. S. 225), zuletzt geändert durch Artikel 7 des 
Gesetzes vom 29.04.2015 (SächsGVBI. S. 349), hat der Stadtrat 
der Stadt Rodewisch in seiner Sitzung am 12.12.2019 nachfol-
gende Aufhebungssatzung für die Satzung über die Erhebung von 
Elternbeiträgen und die Betreuung von Kindern in den Kinderta-
gesstätten in Trägerschaft der Stadt Rodewisch vom 25.05.2018 
beschlossen: 
§ 1 Aufhebung 
Die Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und die Be-
treuung von Kindern in den Kindertagesstätten in Trägerschaft 
der Stadt Rodewisch wird aufgehoben. 
§ 2 In-Kraft-Treten 
Die Aufhebungssatzung tritt am 01.01.2020 in Kraft. 
Rodewisch, den 13.12.2019

Schöniger                                                                                                        
Bürgermeisterin
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Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGe-
mO zustandegekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustandegekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzungen begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Rodewisch, 13.12.2019

Schöniger                                                                                                      
Bürgermeisterin

Beschluss-Nr. SR/103/2019
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch beschließt:
1. Das Beitragsverzeichnis über die Erhebung von Elternbeiträgen 
für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflegestellen der Stadt Rodewisch gemäß Anlage.
2. Die Festsetzung der Beiträge erfolgt auf der Grundlage der Be-
triebskostenbekanntmachung nach § 14 Abs.2 des Gesetzes über 
Kindertageseinrichtungen (SächsKitaG) zum 01. Juli jeden Jahres 
mittels Allgemeinverfügung. Diese wird durch Veröffentlichung 
im Rodewischer Bote, dem Amtsblatt der Stadt Rodewisch, und 
durch Aushang in den Kindertagesstätten und Kindertagespflege-
stellen bekannt gegeben.
3. Das Beitragsverzeichnis tritt ab 01.01.2020 in Kraft.

Beitragsverzeichnis über die Erhebung von Elternbeiträgen 
für die Betreuung von Kindern in den Kindertagesstätten und 
Kindertagesstellen der Stadt Rodewisch

  zu zahlender Monatsbeitrag zu zahlender
Kindergarten  Anteil  in Prozent gemäß Anteil allein  
9 Stunden  Familien  § 3 Abs. 3  Erziehende  

1. Kind  100%  25% 90%  
2. Kind  60%  25%  50%  
3. Kind  20%  25%  10%  
4. Kind  frei  beitragsfrei  frei 

  zu zahlender Monatsbeitrag zu zahlender
Kinderkrippe  Anteil  in Prozent gemäß Anteil allein  
9 Stunden  Familien  § 3 Abs. 3  Erziehende  

1. Kind  100%  21,5% 90%  
2. Kind  60%  21,5%  50%  
3. Kind  20%  21,5%  10%  
4. Kind  frei  beitragsfrei  frei 

  zu zahlender Monatsbeitrag zu zahlender
Hort - 6 Stunden  Anteil  in Prozent gemäß Anteil allein  
mit Frühhort  Familien  § 3 Abs. 3  Erziehende  

1. Kind  100%  25% 90%  
2. Kind  60%  25%  50%  
3. Kind  20%  25%  10%  
4. Kind  frei  beitragsfrei  frei 

Zusatzbeitrag   Betrag in Euro pro
  zu zahlender  angefangene
  Anteil  30 Minuten
je Kind  100%  5,00 €
 
 

Beschluss-Nr. SR/104/2019
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch stellt den örtlich geprüften Jah-
resabschluss der Stadt Rodewisch zum 31.12.2013 fest:     
1. in der Ergebnisrechnung in €
mit einem ordentlichen Ergebnis in Höhe von 362.675,05
mit einem Sonderergebnis in Höhe von -2.678.309,31
mit einem Gesamtergebnis in Höhe von -2.315.634,26
2. in der Finanzrechnung 
mit einem Zahlungsmittelsaldo der 
Einzahlungen und Auszahlungen aus  
laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe von 770.415,22
mit einem Zahlungsmittelsaldo der Einzahlungen 
und Auszahlungen aus Invstitionstätigkeit 
in Höhe von -141.013,81
mit einem Finanzierungsmittelüberschuss/
Fehlbetrag in Höhe von 629.401,41
mit einem Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit in Höhe von  -190.025,93
mit einer Änderung des Finanzmittelbestandes 
in Höhe von 439.375,48
3. in der Vermögensrechnung 
mit einer Bilanzsumme in Höhe von 54.476.801,17

Gemäß § 88c Absatz 3 Satz 2 SächsGemO sind der Jahresabschluss 
mit Rechenschaftsbericht und Anhang öffentlich auszulegen. Die-
se Auslegung erfolgt ab 20.12.2019 zu den Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung in Zimmer 101.

Beschluss-Nr. SR/105/2019
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch beschließt, die Mittel der 
Pauschale zur Stärkung des ländlichen Raumes der Jahresschei-
be 2019 in Höhe von 70.000,00 € als Eigenmittelanteil für die 
Baumaßnahme „Unterer Postplatz“ Maßnahme 511101/05502, 
gefördert im Programm Stadtumbau Ost/Aufwertung „Stadtzen-
trum Mitte“ und die Jahresscheibe 2020 in Höhe von 70.000,00 
€ als Eigenmittelanteil der zur Förderung über das Programm 
Kommunaler Straßen- und Brückenbauvorhaben (RL-KStA) be-
antragten Baumaßnahme „Wohnweg Lindenstraße“ Maßnahme 
541001/02005 einzusetzen.
Beschluss-Nr. SR/106/2019
Der Stadtrat beschließt:
1.)  das Hauptbeobachtungsinstrument der Sternwarte Rode-

wisch auszuwechseln und die Kuppel instand zu setzen. Die 
geschätzten Kosten dafür belaufen sich auf ca. 185.000 €.

2.)  im Zuge diesen Wechsels, den schadhaften Treppenaufgang 
vom Innenhof zur Aussichtsplattform zu sanieren, da eine an-
dere Zuwegung nicht möglich ist. Die geschätzten Kosten be-
laufen sich auf ca. 60.000 €.

Für die Gesamtkosten von ca. 245.000 € werden Fördermittel in 
Höhe von 85 % über die GRW-Richtlinie-Infra beantragt.
Beschluss-Nr. SR/107/2019
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des Flurstücks Nummer 1186 
q der Gemarkung Rodewisch mit einer Größe von 1.130 m² zzgl. 
aller anfallenden Nebenkosten.
Beschluss-Nr. SR/108/2019
Der Stadtrat beschließt das Objekt Postplatz 6 an den Tierschutz-
verein Rodewisch e.V. mit Sitz in 08228 Rodewisch OT Röthen-
bach, Plohner Straße 8 zu vermieten.
Der Mietvertrag wird zunächst befristet für 2 Jahre mit Option zur 
Verlängerung abgeschlossen.
SR/109/2019
Der Stadtrat beschließt, die Planungsleistungen für den grund-
haften Ausbau der August-Bebel-Straße von Straße der Jugend 
bis linker Abzweig zum Gewerbestandort an die Ingenieurge-
meinschaft stu GmbH, Bahnhofstraße 8, 08465 Reichenbach, zu 
beauftragen.
Die Bauauftragung erfolgt phasenweise in Abhängigkeit der För-
dermittelzusage.

Nichtöffentliche Sitzung des Stadtrates am 
12.12.2019
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
SR/110 – 116/2019
Liegenschaftsangelegenheiten
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Kinder und Jugend

So schnell geht ein Jahr vorbei!
In unserem schönen Zwergenland bei Klein und auch bei Groß, 
da war wirklich so einiges los. Beim Sommerfest auf der Wiese, 
da waren nicht nur die Käfer aktiv, sondern auch alle Kinder, El-
tern, Omas, Opas und Erzieher. Wir hüpften auf der Hüpfburg, 
schöpften Papier, bastelten mit Holz, konnten coole Fotos ma-
chen und trumpften auf beim Sackhüpfen, wobei alle riesen Spaß 
hatten. Unsere „Hortkiste 2.0“ bekam nicht nur eine neue Erzie-
herin, sondern auch gleich einen neuen farbigen Anstrich in ihren 
Räumen, bei dem sie kräftig mithalfen. Wir erweiterten unseren 
abwechslungsreichen Kitaalltag auch auf die Pflegeheime der 
Volkssolidarität, wo wir gemeinsam mit den Bewohnern mehrere 
für alle interessante und erlebnisreiche Vormittage beim Plätz-
chenbacken und Liedersingen gestalteten. 
Hurra, hurra, die neue Forscherplakette ist da. Dies nahmen wir 
gleich zum Anlass zu einem experimentellen Forschertag zum 
Thema „Herbst“. Ein bisschen so wie St. Martin wollten wir alle 
gern sein. Deswegen zogen wir mit selbstgebackenen Martins-
hörnchen und Martinskeksen durchs Gewerbegebiet, um unsere 
Backwaren mit den verschiedenen Firmen zu teilen und ans Tei-
len zu erinnern. Zum Jahresausklang freuen sich nun alle Kinder, 
Eltern, Omas, Opas und Erzieher auf unseren erstmalig stattfin-
denden Weihnachtsmarkt mit vielen verschiedenen Buden, in de-
nen tolle Angebote von Klein und Groß erkundet werden können. 
Unser nächster gemeinsamer Spielnachmittag ist am 03.12.2019 
um 15.00 Uhr. Wir freuen uns auf viele kleine und große neue 
Gesichter.
Euer Team vom Zwergenland

Projekt „Schachmäuse“ überzeugt erfal-Stiftung
Wann sollte man mit 
dem Schachspiel be-
ginnen? „So früh als 
möglich“ ist Rode-
wischs Schachmiezen-
Manager Wolfgang 
Schwarzer überzeugt 
und hatte die Idee, 
das Schachspielen in 
allen Rodewischer Kin-
dereinrichtungen an-
zubieten. Das älteste 
Spiel der Welt fördert 
das Sozialverhalten, 
die Sprachentwicklung, 
das Selbstbewusstsein, 
das logische Denken 
und die Kommunikati-
onsfähigkeit der Kinder 
und erfordert absolute Disziplin. Mindestens zwei Kindergärtne-
rinnen jeder Einrichtung werden durch den Verein geschult, sie 
bringen dann den Kindern ab 5 Jahren das Schachspielen bei. 
Schwarzers Projekt begeisterte die Kita-LeiterInnen und über-
zeugte auch die erfal-Stiftung in Falkenstein, die jedes Jahr Preise 
für soziale Projekte im Gesamtumfang von 12.500 Euro auslobt. 
Diese erhalten Vereine, Institutionen und Privatpersonen, die 
sich für Kinder – und Jugendförderung, Kultur, Kunst und Soziales 
engagieren.

Tierbestandsmeldung 2020
Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Sehr geehrte Tierhalter, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und Bie-
nen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tier-
seuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vo-
raussetzung für:
- eine Entschädigung im Tierseuchenfall, 
-  für die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die 

Tierkörperbeseitigung
- für die Gewährung von Beihilfen durch die Tierseuchenkasse. 
Der Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter erhalten Ende 
Dezember 2019 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mit-
te Januar 2020 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich 
bitte bei der Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalter, welche ihre E-Mail- Adresse bei der Tierseuchenkasse 
autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.
Auf dem Meldebogen oder per Internet sind die am Stichtag 1. Ja-
nuar 2020 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin 
Ende Februar 2020 den Beitragsbescheid.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Säch-
sischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (Säch-
sAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Säch-
sischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im 
landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem 
für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen. 
Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseuchenkasse 
sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als 
gemeldeter Tierbesitzer u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tier-
bestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie 
eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt 
entsorgten Tiere einsehen.  
Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35 
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de



Vereinsleben

1. FC Rodewisch leitet Generationswechsel ein
Auf der Mitgliederversammlung am 19.11. vollzog der 1. FC Ro-
dewisch einen Generationenwechsel und verteilt die Verantwor-
tung für die kommenden Jahre auf mehrere Schultern als bisher. 
Nach 18 Jahren gibt Stefan Gäbler den Staffelstab weiter an den 
35-jährigen Eric Tennstädt. Zum Schluss zog der scheidende Vor-
sitzende nochmals Bilanz. Sein Dank ging an die zahlreichen Eh-
renamtler im Verein, die den 160 Mitgliedern, darunter ca. 60 
Kinder und Jugendliche, Woche für Woche einen anspruchsvollen 
Trainings- und Spielbetrieb ermöglichen. Großen Anteil am Erfolg 
des Vereins haben auch die Sponsoren, sowie die Stadt Rode-
wisch. Den Stadträten und nicht zuletzt Bürgermeisterin Kerstin 
Schöniger ist es zu verdanken, dass mit dem Bau des Kunstrasen-
platzes der Sportkomplex enorm aufgewertet wurde. Trotz allem 
bleibt es eine Herkulesaufgabe, das ca. 5 Hektar große Gelände 
in Eigenregie zu bewirtschaften und bedarf den Einsatz aller Mit-
glieder. Bevor sich Stefan Gäbler bei den Mitgliedern und seinen 
Vorstandskollegen bedankte, wies er nochmals auf die Dringlich-
keit der Schiedsrichter- und Übungsleitergewinnung und deren 
Qualifizierung hin.
Dass man bei der Trainergewinnung bereits auf einem guten Weg 
ist unterstrich Jugendleiter Stephan Leidhold, der ebenfalls für di-
ese Aufgabe nicht mehr zur Verfügung steht. Junge Trainer konn-
ten gewonnen und zum Teil qualifiziert werden. Damit trägt auch 
der FCR seinen Anteil am großen Sportangebot der Stadt Rode-
wisch bei. Wie schon Gäbler, lobte abschließend auch Leidhold, 
wie der FCR das „Wir-Gefühl“ nicht nur beim jährlichen Highlight, 
der Rodewischer Kirmes, an den Tag legt. Schatzmeister Heinz 
Stöhr bilanzierte dem Verein ein gesundes Wirtschaften. Danach 
stimmten die anwesenden Mitglieder für eine aktualisierte Ver-
einssatzung, die es u.a. ermöglicht den Vorstand zu erweitern. 
Bei der anschließenden Wahl wurden Felix Spitzner als Stellver-
treter und Stöhr als Schatzmeister in ihren Ämtern bestätigt. Zu 

Erfolgreiche 89. Lokalschau für 
Kaninchen in Rodewisch
Züchter präsentierten 150 Tiere in 25 Rassen 
und Farbschlägen
Der Rassekaninchenzüchterverein Rodewisch e.V. S457 blickt auf 
eine gelungene Ausstellung ihrer Rassekaninchen in diesem Jahr 
zurück, die am 23./24.11.2019 in der BAV Rodewisch stattfand. 
„Es freute uns sehr, dass auch Zuchtfreunde aus Rebesgrün, Dorf-
stadt/Rempesgrün, Mylau, Brockau, Tannenbergsthal und Klin-
genthal ihre Tiere auf unserer Schau präsentierten und unsere 
Veranstaltung dadurch bereicherten“, so Vereinsvorsitzender An-
dré Wolf. Insgesamt zeigten 25 Züchter, davon 7 Jungzüchter, ihre 
Tiere. Sieger wurde in diesem Jahr bei den Senioren Helmar Enge 
aus Brockau mit seiner Rasse Kleinsilber, schwarz. Bei den Jung-
züchtern siegte Felix Wolf mit seiner Rasse Zwergwidder, weiß 
(RA). Weitere zahlreiche Pokale konnten in unterschiedlichen 
Kategorien vergeben werden, was den züchterischen Erfolg aller 
Aussteller widerspiegelte. Herzlichen Glückwunsch allen Siegern 
und weiterhin „Gut Zucht!“.
Die Vereinsarbeit ist geprägt vom Zusammenhalt der Zucht-
freunde, viel Engagement jedes Einzelnen sowie von dem Verant-
wortungsbewusstsein gegenüber den Tieren. Die vogtländischen 
Traditionen zu bewahren und diese an Jüngere weiterzugeben, 
sollte für jeden Kaninchenzüchter eine Herzensangelegenheit 
sein, denn nur gemeinsam kann man die Rassekaninchenzucht 
weiterführen. Aus diesen Gründen erhielt den „Gedenkpreis 
Gerd Zierold“ der Zuchtfreund Marcel Steiniger vom Rodewischer 
Verein S457, der damit für sein Engagement geehrt wurde.
Die Ausstellung bot auch gleichzeitig wieder die Gelegenheit, bei 
einem Imbiss in gemütlicher Atmosphäre interessante Gespräche 
zu führen, Erfahrungen auszutauschen und ein paar wunderbare 
Stunden in geselliger Runde zu verbringen. Unsere Züchterinnen 
und Züchter standen den Besuchern gern bei Fragen rund um die 
Kaninchenzucht zur Verfügung.
Die Ausstellung verzeichnete an beiden Schautagen zahlreiche 
Besucher. Neben einer großen Tombola gab es eine liebevoll ein-
gerichtete Streichelecke mit verschiedensten Kaninchen für die 
kleinen Besucher. Ein Dank gilt allen Sponsoren und Freunden der 
Rassekaninchenzucht sowie dem Kulturverein Ars Vitae e. V. Ro-
dewisch, die maßgeblich zum Erfolg der Ausstellung beigetragen 
haben. Unser Dank gilt ebenfalls allen Zuchtfreunden, deren An-
gehörigen und allen Helfern, die zum Gelingen dieser Ausstellung 
beigetragen haben. Ohne diese tatkräftigen Unterstützungen 
wäre eine solche Schau nicht möglich.
Der Rassekaninchenzüchterverein S457 wünscht allen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 
Doreen Wolf im Namen des
Rassekaninchenzüchterverein Rodewisch e. V. S457

 

(v.l.) Anna-Lena Wolf, Marcel Steiniger, Luisa-Sophie Wolf, Felix 
Wolf, Max Wolf, Leon Röder

Im Gegenwart der Vorschulkinder übergab am 26. November 
Stiftungsbeirat Prof. Dr. Lutz Neumann in der Rodewischer Kita 
„Zwergenland“ einen Scheck über 500,- € an Schachmieze Colet-
te Phenn. Mit dem Geld werden Schachbretter, Spielfiguren und 
Lehrmaterial für alle fünf Rodewischer Kindergärten finanziert. 

WEIHNACHTLICHE VORFREUDE IM 
„KINDERLAND BUMMI“
Die Vorweihnachtszeit verschönern und für einen guten Zweck zu 
spenden, hatte sich der Feuerwehrverein Rützengrün vorgenom-
men. Vertreter des Vereins überreichten am 4. Dezember den 
Kindern im „Kinderland Bummi“einen Scheck über 500 €. 
Leiterin Katrin Sitte möchte das Geld für die Errichtung eines 
massiven Trampolins im Außenbereich verwenden (geschätzte 
Kosten 3000 €).
Ebenfalls mit Geschenken kamen Ingrid Pitt und Karola Krebs von 
der Klöppelgruppe. Sie erfreuten die Kinder mit Puppenbeklei-
dung (alles handgefertigt von Gabi Kleppisch) und einem Gut-
schein für die „Leseinsel“ in Auerbach.
Die Kleinen bedankten sich bei den Spendern musikalisch mit be-
kannten Weihnachtsliedern. 

(v.l.) Jörg Richter, Stefanie Schönfels, Katrin Sitte, Rosemarie Han-
ke, Karola Krebs u. Ingrid Pitt

dem erweiterten Vorstand gehören Stefan Gäbler, Stephan Leid-
hold und Mike Graupner, die in neuen Funktionen in der Verant-
wortung bleiben. Zwei neue Gesichter bereichern außerdem das 
Gremium: Elisa Gruhn (35) und Mirko Gäbler (33). In der anschlie-
ßenden Diskussion wurde von den Mitgliedern eine Erhöhung 
des Mitgliedsbeitrages angeregt, sowie die Lösungsfindung beim 
Schiedsrichterunterbestand heiß diskutiert.
Im Schlusswort des neuen Vorsitzenden unterstrich dieser, dass 
auch er den eingeschlagenen Weg so weiter gehen möchte. Auch 
er ist stolz auf den Zusammenhalt, den auch die leider verhinder-
te Bürgermeisterin in ihrem Grußwort hervorhob und lobte. 
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Kirchen

Gottesdienste in Rodewisch und Rützengrün 
Sonntag, 22.12. 10.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün
Hl. Abend, 24.12. 14.30 Uhr Krippenspiel in Rützengrün
 15.00 Uhr Krippenspiel in Rodewisch
 16.00 Uhr Krippenspiel in Rützengrün
 17.00 Uhr Christvesper in Rodewisch
1. Feiertag, 25.12. 06.00 Uhr Christmette in Rodewisch
2. Feiertag, 26.12. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel 
  in Rodewisch
 11.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün
Silvester, 31.12. 15.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
  in Rodewisch
Neujahr 1.1. 16.30 Uhr Gottesdienst in Rützengrün
Sonntag, 5.1. 09.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch
Sonntag, 19.1. 09.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch
Sonntag, 26.1. 09.30 Uhr  Gottesdienst zum Abschluss des 

Sternsingens in Rodewisch                           
Gottesdienste in Röthenbach
24. Dezember · Heilig Abend
15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
25. Dezember · 1. Weihnachtsfeiertag
7.00 Uhr Christmette
31. Dezember · Silvester
15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
12. Januar, 10.30 Uhr Gottesdienst

Friedenskirche Rodewisch, Am Berge 1
Sonntag, 22.12. 9.45 Uhr  Gottesdienst zum 4. Advent u. 

Kindergottesdienst
Hl. Abend, 24.12. 15.00 Uhr Christvesper in Auerbach
1. Christtag, 25.12. 06.00 Uhr Christmette mit Krippenspiel
Sonntag, 29.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst u. Kindergottes-

dienst in Auerbach
Silvester, 31.12. 16.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss
Sonntag, 5.1. 09.45 Uhr  Bezirksgottesdienst zum Jahresbe-

ginn mit Abendmahl u. Kindergot-
tesdienst

Sonntag, 12.1. 9.45 Uhr  Gottesdienst u. Kindergottes-
dienst

Sonntag, 19.1. 9.30 Uhr  Allianz-Abschluss in der St.-Petri-
Kirche

Sonntag, 26.1. 9.45 Uhr  Gottesdienst und Kindergottes-
dienst

Katholische Kapelle Rodewisch
Dienstag, 24. Dezember, Heiliger Abend
15.00 Uhr Krippenspielandacht (Hl.-Kreuz-Kirche Auerbach)
22.00 Uhr Feier der Christnacht (Hl.-Kreuz-Kirche Auerbach)
Mittwoch, 25. Dezember, Fest der Geburt des Herrn 
10.00 Uhr Heilige Messe (Hl. Familie Falkenstein)
Donnerstag, 26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier (Kath. Kapelle Rodewisch)
Samstag, 28. Dezember
16.00 Uhr Weihnachtsliedersingen in der kath. Kirche Auerbach 
Dienstag, 31. Dezember, Silvester
15.00 Uhr Jahresschlussandacht (Hl.-Kreuz-Kirche Auerbach)
Mittwoch, 01. Januar, Neujahr
10.30 Uhr Heilige Messe (Hl.-Kreuz-Kirche Auerbach)
Samstag, 11. Januar 
16.30 Uhr Heilige Messe (Kath. Kapelle Rodewisch)
Samstag, 25. Januar
16.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (Kath. Kapelle Rodewisch)

Dank für die Unterstützung des Brotkorbes der 
Ev.- Luth. Kirchgemeinde Rodewisch

Aufgrund eingegangener Geld-und Sachspenden im Jahr 2019 konn-
ten wir unsere kirchliche Sozialarbeit fortsetzen. Dadurch war es uns 
möglich, bedürftigen Bürgern unserer Stadt Hilfe und Unterstützung 
anzubieten. Besonders bedanken wir uns für die schon seit Jahren 
geleistete großzügige finanzielle Spende der Fa. Schortmann GmbH. 
An alle nachfolgend aufgeführten Spendern geht ebenfalls unser 
herzlichster Dank: Ev.-method. und römisch -kath. Kirchgemeinden 
sowie der Schwesternkirchgemeinden Rothenkirchen und Wernes-
grün; Firma Traumausstatter Rodewisch und Familie Schönfelder; 
Bäckereien Seidel, Günnel und Flechsig; Imkereien Ludwig Möckel 
und Fam. Hummel Rodewisch sowie Lothar Heinz, Auerbach / Brunn; 
Arztpraxis MU Dr. Vrecar; Fleischerei Schneider.
Für die vielen Erntedankspenden , die den Altarraum unserer Kirche 
ausfüllten, bedanken wir uns bei den Kindern, Schülern und Eltern 
unseres ev. Kindergartens und der Schiller- Grundschule. Ebenso 
geht ein Dankeschön an die Schülergruppe des Pestalozzi-Gymnasi-
ums für das traditionelle Weihnachtsgebäck. An unsere Bürgermei-
sterin Frau Schöniger und die Rodewischer Stadtverwaltung ergeht 
gleichzeitig ein herzlicher Dank für die alljährliche freundliche Un-
terstützung unseres Nothilfeprojektes. Die Lebensmittel- und Geld-
spenden unserer Kirchgemeindeglieder zu den Gottesdiensten und 
zum Erntedankfest trugen in vielfältiger Weise zum Gelingen unserer 
kirchl. Sozialarbeit bei. Das gesamte Team unseres Brotkorbprojektes 
wünscht allen Spendern ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes und friedvolles Jahr 2020
Sozialausschuss der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rodewisch

Für die Weihnachtsfeier des Brotkorbes der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
übergaben uns am 3.Dezember 2019 die Schüler des Pestalozzi-Gym-
nasiums selbst gebackenes Weihnachtsgebäck.
Herzlichen Dank dafür !
Siegfried Marthol

Veranstaltungen der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Rodewisch Jahnstr. 10b
05.01. So. 09.00 Uhr  Brunch - Treff junger Erwachsener mit  

Kinderstunde
 16.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
12.01. So. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde
19.01. So. 09.30 Uhr Abschlussgottesdienst Allianzgebetswoche 
  in der St. Petri Kirche Rodewisch 
26.01. So. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde

Kleine Ortsgeschichte in alten Ansichten
Aus dem Walther’schen Archiv, diesmal: 
Das heimische Handwerk u. der Handel, Folge 29
Der Gärtner.
In den frühesten Tagen der Menschheit führte diese Betätigung zu-
nächst zur Herausbildung des Gärtners. Als die Epoche der Jäger und 
Sammler zu Ende gegangen war, wurde die Menschheit sesshaft. 

Historisches
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Ärztliche Bereitschaftsdienste für  
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen 

Rufnummer

116 117 erreichbar.
Für akute Notfälle gilt weiterhin die 

112
Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die 

Rettungsstelle im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 
36 17 11 15 sowie das Krankenhaus in Greiz (03661) 463820 

zuständig.

Unsere Termine im Januar
06.01.2020   17.00 – 19.00 Uhr 
Trauerselbsthilfegruppe für Angehörige um Suizid 
in Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1
20.01.2020   15.00 – 17.00 Uhr 
Trauercafè für trauernde Angehörige in Auerbach, Büro Hospiz-
verein Vogtland e.V., Bebelstraße 13
Den Weg zuerst hinter uns bringen, um manches verstehen zu kön-
nen und dann mit neuem festem Schritt nach vorne gehen… und da-
bei stets im Auge behalten, dass Weggabelungen sein müssen und 
uns etwas sagen wollen. In diesem Sinn wünschen wir allen ein gutes 
neues Jahr. Möge es allen eine bunte Mischung an Wegen bereithal-
ten und auch immer den passenden Wegbegleiter.

Vermischtes

Neuer Ausbildungskurs für Ehrenamtliche 
Hospizhelfer ab Januar in Auerbach
Wir bieten ab 03. Januar 2020 in Auerbach einen neuen Ausbil-
dungskurs zum Ehrenamtlichen Hospizhelfer (EAHH) an. Interes-
sierte können sich noch melden unter 0163-6149065.
Ambulanter Hospiz- und Beratungsdienst „Nächstenliebe“ e.V., 
Nicolaistraße 35, Auerbach

Nun holten sie sich die Tiere als 
Haustiere in ihre unmittelbare 
Nähe. Mit den Pflanzen, von de-
nen sie sich ernährten verfuhren 
sie genau so. Weil die bebauten 
Flächen immer mehr zunahmen, 
entstanden Bauern. Der bisherige 
Kleinanbau blieb erhalten und 
führte damit zur Teilung in Gärt-
ner und Bauern. Da Menschen 
ein gewisser Sinn von Ästhetik 
innewohnt, werden sie sich si-
cher auch mit Blütenpflanzen 
beschäftigt haben. Das führte zu 
einem Spezialwissen. Sie wur-
den zu wirklichen Gärtnern. Ab-
geleitet ist diese Bezeichnung 
vom mittelhochdeutschen Wort 

„garte“ oder „gard“ (eingefriedetes Landstück). In früherer Zeit fügte 
man diesem noch einen Mädchennamen hinzu. So entstanden die 
Namen Hildegard und Irmingard, die diese Gärten pflegten. In der 
tschechischen Sprache heißt der Garten „Hrad“. Der Name Hradschin 
bezeichnet eigentlich den Burggarten. Der Gärtnerberuf führte in der 
Folge mehr und mehr zur Abspaltung von anfänglicher Gemüse- und 
Kräutergärtnerei. Immer mehr neigte er sich hin zum Anbau von Blü-
tenpflanzen. Andere übernahmen die Samenzucht. Das führte zum Ex-
perimentieren und Einkreuzen. Das geschah vor allem in den Klöstern. 
Der Mönch Gregor Mendel betrieb das sogar wissenschaftlich und 
entdeckte Ge-setzmäßigkeiten (Mendel’sche Gesetze). Die übernahm 
man auch für die Tierzucht. Die Gartengestaltung von Parkanlagen 
um die Residenzschlösser der Fürsten machten eine Landschaftsge-
staltung nötig. Später nahm diese Möglichkeit auch das wohlhabende 
Bürgertum wahr. Noch heute steht das Anlegen von Anlagen, Gärten 
und Parks hoch im Kurs. Es entstanden unter Herzuholen von auslän-
dischen Gewächsen botanische Gärten und Orangerien. Die Pflanzen-
zucht wurde zu einer Wissenschaft. Gut ausgebildete Gärtner besa-
ßen einen hohen Bildungsgrad. Er muss mindestens die heimischen 
Pflanzenbezeichnungen mit ihrem lateinischen Namen kennen. Pflan-
zen besitzen neben ihrem deutschen Namen auch einen international 
geltenden lateinischen Namen. Das Alpenveilchen heißt z.B. Cyclamen 
persicum gigantum, die Eiche Quercus perträa, um nur zwei Beispiele 
zu nennen. Nur wer sich damit auskannte, war auch ein anerkannter 
Gärtner. Baumschulisten bildeten eine weitere Sparte in der großen 
Gruppe des Gärtnerberufes. In Baumschulen pflanzt (schult) man feld-
mäßig Wildlinge (aus Samen gezogene Sämlinge) an. Später veredelt 
man sie mit den Techniken des Pfropfens, Kopulierens oder Okulie-
rens. Das bedeutet das passgerechte Aufsetzen von Edelreisern oder 
das Einsetzen von Knospen unter die Rinde der jungen Wildlinge. Bald 
kamen die Gärtner nicht mehr ohne Gewächshäuser aus. Damit waren 
sie in der Lage, Wärme und Luftzufuhr zu regeln. 
In unserem kleinen Heimatort wirkten einst 8 Gärtner gleichzeitig 
in ihren Gartenbaubetrieben. Keiner davon ist noch übriggeblieben. 
Auch die der Stadt gehörende „Stadtgärtnerei“ und die städtische 
Baumschule gibt es nicht mehr. Die anfallenden Betriebs- und Lohn-
kosten schlagen zu sehr zu Buche. Einst hatte ein Gärtner eine breit-
gefächerte Ausbildung zu durchlaufen. Er glaubte sich in einem herr-
lichen und sicheren Beruf. Nahm er seinen Beruf ernst, war er Gärtner, 
Handwerker, kannte sich im chem. Pflanzenschutz aus und war ein 
hochgebildeter Mensch.
© Siegfried Walther, 12/2019
Alle weiteren Veröffentlichungen nur mit schriftlicher Genehmi-
gung der Familie Walther!

Wie doch die Zeit davon rennt!
Bald ist wieder ein Jahr zu End’!
Was wird uns das neue bringen?

Wird uns endlich Vernunft gelingen?

Ich zünde vier rote Kerzen an
hoffend, auf einen Friedensplan.

Möge jegliche Unvernunft verglühen,
und die Menschheit sich bemühen.
Hass und Feindschaft zu vergessen

damit hätten wir den Frieden besessen!

© Siegfried Walther 12/2019
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